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Begrüßung  

 

 
Vertraut den neuen Wegen  
 
Vertraut den neuen Wegen, 
auf die der Herr uns weist, 
weil Leben heißt: sich regen, 
weil Leben wandern heißt. 
Seit leuchtend Gottes Bogen 
am hohen Himmel stand,  
sind Menschen ausgezogen 
in das gelobte Land. 
 
Vertraut den neuen Wegen 
und wandert in die Zeit!  
Gott will, daß ihr ein Segen 
für seine Erde seid. 
Der uns in frühen Zeiten  
das Leben eingehaucht, 
der wird uns dahin leiten,  
wo er uns will und braucht.  
 
Vertraut den neuen Wegen, 
auf die uns Gott gesandt! 
Er selbst kommt uns entgegen. 
Die Zukunft ist sein Land.  
Wer aufbricht, der kann hoffen  
in Zeit und Ewigkeit.  
Die Tore stehen offen. 
Das Land ist hell und weit 
 
 

EG 395 
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Begrüßung  
 

 
Liebe Leserin, lieber Leser  
 
auf der gegenüberliegenden Seite steht heute eine Aufforderung, sich 
Veränderungen mutig zu stellen und dabei auf Gott zu vertrauen, um auf 
neuen Wegen gut behütet und hoffnungsvoll unterwegs sein zu können. 
 
In unseren Gemeinden haben wir das Lied aus dem Gesangbuch schon oft 
gesungen. Jetzt heißt es, die Verse beim Wort zu nehmen und die Ärmel 
im übertragenen Sinne hoch zu krempeln. Denn es wird in Kürze so sein, 
dass sich Strukturen und Aufgaben in unseren Gemeinden verändern 
werden.  
 
Unser Pfarrstellenverbund Bad Sülze und Kölzow wird Marlow als die 
Dritte im Bunde begrüßen. Und dazu kommt auch ein neuer Mitarbeiter , 
Diakon Peter Michalik , der sich Ihnen auf der nächsten Seite vorstellen 
wird.  
 
In Zukunf t werden alle Kreise und Gruppen, die mit Familien, Kindern 
und Jugendlichen zu tun haben von Herrn Michalik betreut werden. Und 
das betrifft neben der evangelischen Schule auch unsere beiden 
evangelischen Kindergärten, in denen ich bisher regelmäßig zu Andachten 
zu Gast war. Auch die Konfirmandenarbeit und die Junge Gemeinde 
werden in der Hand des Diakons liegen. Manches werden wir gemeinsam 
machen, an anderer Stelle werden wir gabenorientiert unterwegs sein.  
 
Mir obliegt die Arbeit mit Erwachsenen, Fraue n und Senioren, die 
Senioreneinrichtungen, Seelsorge und die Verwaltung der Pfarrstellen mit 
Gottesdiensten und Amtshandlungen und Friedhöfen.  Aber auch hier 
werden wir miteinander gestalten. Haben Sie etwas Geduld mit uns, wir 
müssen für uns erst einmal das große Aufgabenfeld sortieren und uns 
abstimmen und einstimmen.  
 
Unsere Arbeit vor Ort ist Beziehungsarbeit zu und mit den Menschen im 
Sinne des christlichen Miteinanders.  
 
Kommen Sie uns gerne auf unseren neuen Wegen entgegen. 
 
Herzlichst Ihre Pastorin   
Petra Bockentin  
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Begrüßung  

 

 
Guten Tag, ich bin der ĂNeueñ! 
 
So, oder so ähnlich liebe Leserinnen und 
Leser, werde ich mich sicher in den 
vielen Gruppen und Kreisen der 
Kirchengemeinden in Kölzow und Bad 
Sülze persönlich vorstellen. Und ich freue 
mich schon darauf. Aber ich möchte auch 
sehr gern den Gemeindebrief nutzen, um 
hier einige Zeilen über mich zu 
schreiben.  
Ich heiße Peter Michalik und bin seit 
zweieinhalb Jahren Diakon in der 
Kirchengemeinde Marlow.  
Meine Frau Susanne, unser Sohn Paul 
und ich fühlen uns dort im Pfarrhaus und 
in der Gemeinde sehr wohl.  
 

Mein Arbeitsschwerpunkt liegt im Bereich der Kinder - und Jugendarbeit, 
was auch in Ihrer Gemeinde so sein wird. In Marlow bin ich aber auch als 
Hauptamtlicher ein wenig Mädchen bzw. Junge für alles.  
Das Pfarrhaus soll schließlich ein offenes Haus der Begegnung sein und 
unsere Kirchengemeinde einladende Angebote bereithalten. 
Bis zu den Sommerferien war ich im Rahmen des Kirchensprengels mit 
Blankenhagen auch dort zuständig. Nun führt mich mein Weg also zu 
Ihnen und Ihrer sehr engagierten Pastorin Petra Bockentin.  
Der Kernbereich meiner Aufgaben wird sicherlich in der 
Konfirmandenarbeit, der gewachsenen Zusammenarbeit mit den 
Kindertagesstätten und Schulen liegen.  Aber auch zu Andachten und 
Gottesdiensten werde ich mich sicher einbringen können. Das 
Gemeindeleben ist ja auch bei Ihnen sehr bunt und vielfältig.  
Damit möchte ich für heute schließen. Schön, wenn wir uns demnächst 
persönlich treffen.  
 
Herzlichst Ihr  
Peter Michalik, Diakon  
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Das Int erview mit Margit Pautzke  

 

 
Margit Pautzke ist in 
Franzburg geboren und ging 
nach der Schulzeit nach 
Stralsund in die Ausbildung 
zur Finanzbearbeiterin.  
 
Nach einem Jahr 
Berufstätigkeit nahm sie ein 
Fernstudium Fachrichtung 
Finanzwirtschaft in Gotha auf 
und schloss dieses erfolgreich 
ab. In diesem Beruf war sie 
lange in Rostock tätig. 
 
Ihr Mann Erhard und sie 
haben drei Töchter und 4 
Enkelkinder , die gerne nach 
Kölzow kommen. 
 
Seit 1995 ist das nämlich der 
Familienstützpunkt, der besser 
nicht gewählt hätte  werden 
können. 
 
Margit Pautzke ist Mitglied im Kirchengemeinderat Kölzow und vielen 
auch durch ihre Hilfsangebote in Formularfragen bekannt.  
 
In unserer Reihe ĂDas Interviewñ haben wir ihr  folgende Fragen gestellt: 
 
Wo ist  dein  Liebli ngsplatz in Kölzow ? 
Am liebsten stehe ich auf dem Hof und schaue in die Weite der 
angrenzenden Wiesen. Aber Kölzow ist im Allgemeinen schön gelegen. 
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Das Interview mit Margit Pautzke  

 
 
Womit hast d u Dein  erstes Geld verdient?  
Ich habe Kohl geerntet, Rüben gehackt und Kartoffeln gesammelt. Davon 
habe ich mir einen roten Steppmantel gekauft für 180 Mark. Das verdiente 
Geld reichte aber noch nicht aus, so dass meine Mutter mir einen 
Vorschuss gegeben hat, den ich dann anschließend abgearbeitet habe. 
 
Was würdest du gerne können?  
Sehr gerne würde ich Keramik gestalten und formen können. 
 
Worüber hast du  kürzlich gelacht?  
Genau weiß ich das nicht zu benennen, aber meine Enkelkinder  zaubern 
mir oft ein Lächeln in das Gesicht. 
 
Was hast du  als letztes gelesen?  
Das Geheimnis der Maori Frau, von Danielle Stevens, das war sehr 
spannend für mich. 
 
Was kannst du  an anderen Menschen überhaupt nicht leiden?  
Hinterhältigkeit finde ich ausgesprochen unangenehm. Ins Gesicht lachen 
und hinter dem Rücken lästern.  Das ist ein sehr schlechter Charakterzug. 
 
Wel che Fernsehsendung verpasst du  nie?  
Tatort ist Pflicht am Sonntagabend. auch wenn ich zur Zeit oft nicht mehr 
einverstanden bin, was da geboten wird. 
Wenn es Reiseberichte über Island und Kanada gibt, schaue ich sie gerne 
an. 
 
Was würdest du  denn tu n, w enn  du  Bürgermeister von Kölzow  
wärst ? 
Es läuft! Ich bin zufrieden, denn so einen Bürgermeister kann man sich 
nur wünschen. 

  



7 

Das Interview mit Margit Pautzke  

 
 
Was kochst du  am liebsten?  
Ich koche alles gerne in Richtung Hausmannskost. Geflügelbrühe mit 
Buchstabennudeln ist der familiärer Renner. Oder Kirschsuppe mit 
Klieben (Klösschen). 
 
Welche Blume findest du  besonders schön?  
Die Teerose ist für mich die Königin, mein Vater schenkte mir zum 18. 
Geburtstag einen Strauß davon. Aber Blumen mag ich eigentlich alle sehr. 
 
Wen würdest du  gerne mal treffen?  
Robert Redford ist für mich ein toller Mann. Ich habe seine Biografie 
gelesen. Ich würde ihn fragen, woher er immer die Kraft genommen hat, 
die Hürden seines Lebens zu meistern. 
 
Welchen Traum möchtest du di r  erfüllen?  
Mein Traum ist nach Kanada oder zu den Lofoten zu reisen. Außerdem 
liebe ich Norwegen, das Land, die Menschen, das Klima Wahrscheinlich 
würde ich dort nur von Fisch leben, wenn ich da wohnen könnte. 
 
Mit welchem Lied verbindest Du die schönsten  Erinnerungen?  
ich schwªrme schon immer von ĂAidañ. Als junges Mªdchen habe ich zu 
der Musik gelernt.  
 
Was war dein  schönstes Geschenk?   
Eine Eintrittskarte zum Schlagerfestival nach Bad Segeberg, habe ich 
gerade erst von meinen Kindern bekommen für die stete Bereitschaft für 
alle da zu sein. Ich freue mich sehr darauf. 
 
Fühlst du dich  wohl in der Kirch engemeinde?  
Ja, weil ich mich einbringen kann. Die Verbundenheit ist spürbar und wir 
hören aufeinander. 
 
Wem sollten wir deiner  Meinung nach als nächstes d iese 
Fragen stellen?  
Unserer Blumenfee aus dem ĂDer Ladenñ in Dettmannsdorf-Kölzow, 
Anna-Lena Damaschke. 

 

Interview: Petra Bockentin 
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Bericht der Fördervereine  

 

 
Durch das Engagement des Fördervereins unserer Kirche in Bad Sülze  
wird es auch in diesem Jahr zum Tag des offenen Denkmals  am 9. 
September wieder die Möglichkeit geben, in den Nachmittagsstunden von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr die Kirche  zu besichtigen.  
 

Kathrin Rüssel 
 
Spenden für das Kirchenbankprojekt Kölzow .  
Im Rahmen unseres Spendenaufrufs zur Finanzierung der Umgestaltung 
der Kirchenbªnke sind rund 2.500ú eingegangen. Wir sind allen Spendern 
für die Unterstützung sehr dankbar und unserem Ziel ein weiteres Stück 
näher gekommen!  
Zurzeit  fehlen uns noch ca.15 Tausend Euro. 
 

Sebastian Teitz 

Friedhö fe  

 
Friedhof Kölzow  
Die Trockenheit hat auch bei uns ihre Spuren hinterlassen. Wir versuchen 
zwar durch selteneres Mähen des Rasens den Schaden in Grenzen zu 
halten, doch wird es noch eine Weile dauern bis alles wieder grün ist. 
 
Bitte beachten Sie, dass auf dem Friedhof Kölzow Kunstblumen und  
Kieselsteine auf Gräbern nicht gestattet sind. 
 
In die Pflege des Friedhofs Kölzow geht großes haupt- und auch 
ehrenamtliches Engagement ein. Gemeinsam halten wir den Friedhof in 
dem gewohnt gepflegten Zustand.  
 
Sollten Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie sich bei uns.  
Die Telefonnummer der Friedhofsverwaltung finden Sie auf der hinteren 
Umschlagseite. 

Sebastian Teitz 
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Kultur Bewegt   

 
Musik, Kleinkunst, Erlebniskirche und Kulturinseln  

Das Salz -Stadt -Festival 2018  

 

Knapp 1.000 Gäste und Mitwirkende erlebten am 7. Juli das nunmehr 4. 
Salz-Stadt-Festival in Bad Sülze. Veranstaltet und organisiert vom 
Freundeskreis Popkultur e.V. und der Kirchengemeinde Bad Sülze konnte 
dieses Festival nach Aussagen vieler Besucherinnen und Besucher wieder 
einmal durch die hohe künstlerische Qualität der Konzerte und 
Darbietungen sowie durch ein abwechslungsreiches, vielfältiges Programm 
überzeugen. Für 12 Stunden verwandelte sich der Kirchplatz um die Bad 
Sülzer Stadtkirche in einen stimmungsvollen und faszinierenden Erlebnis - 
und Kulturort.  
 

Die Jüngsten des Bad Sülzer Faschingsclubs eröffneten mit einer 

bezaubernden kleinen Show und Tanzperformance das Festival. 8 Bands 

und Einzelkünstler zeigten dann ein breites Spektrum musika lischen 

Könnens. Ebenfalls mit 8 Künstlerinnen und Künstlern präsentierten sich 

bildende und darstellende Kunst. 8 Vereine und gemeinnützige 

Organisationen, 6 Dozentinnen und Dozenten des Jugendprojektes 

ĂKulturinselnñ sowie regionale Hªndler und Kunsthandwerkerinnen 

rundeten das Bild des bunten Treibens stilvoll ab. 

 

Im Mittelpunkt des Nachmittags standen die Erlebniskirche mit einer 

Bilderausstellung von Karin Schmidt und Christian Bühler an der Kersten -

Orgel sowie der obligatorischen Turmbesteigung. Die Marktatmosphäre, 

das weiße Einhorn auf Stelzen, ein faszinierendes Facepainting, die 

wundersamen Guckkästen, die Entstehung einer Holzskulptur und immer 

wieder wechselnde Kleinkunstprogramme zogen viele in ihren Bann. 

Artistik, Akrobatik, Jonglage, Zaubere i und Comedy wurden von Jochen 

Schell und dem Duo Art-Magic präsentiert und hatten nicht nur die 

ĂLacherñ auf ihrer Seite, sondern erzeugten groÇe, staunende Kinder- und 

sogar Erwachsenenaugen.  
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Kultur Bewegt  

 

Das Jugendprojekt ĂKulturinselnñ lud die Schülerinnen und Schüler 

unserer Region zu zahlreichen musikalischen Workshops ein, die noch 

2018 kostenfrei angeboten werden 

Zum Abend hin füllte sich der Platz aus gutem Grund. Fünf Konzerte 

standen auf dem Abendprogramm, die begleitet von Akrobatikshows und 

einer Feuershow quasi ineinander übergingen. Die junge Band ĂZweite 

Etageñ aus Greifswald erºffnete den Abend. ĂLes Bummms Boysñ aus 

Rostock konnten mit ihrer frischen, an Reggae und Ska angelehnten 

Musik das Publikum sofort begeistern. ĂArtur und Bandñ aus Greifswald 

zogen sogar Fans aus Sachsen zu uns.  

Und dann wurden die 

Erwartungen an die 

Band ĂKeimzeitñ in 

vollem Umfang 

erfüllt. Die 

gestandenen Musiker 

versetzen das 

Publikum zurück in 

die Anfänge ihres 

Erfolges mit einer 

ganzen Reihe 

bekannter Songs und 

einem wirklich 

schönen Konzert 

voller Spielfreude.  

ĂSeelenschiffeñ schlossen mit allen bekannten Songs der Ost-Rock-

Legende Karat das 4. Salz-Stadt-Festival ab. 

Wir, die Veranstal ter, danken Euch allen. Ihr ward  wieder ein tolles 

Publikum. Ein großes Dankeschön geht an die etwa 30 ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer, die für einen reibungslosen Auf -, Um- und Abbau 

gesorgt haben, an alle Förderer und Unterstützer, die mit ihrem Geld 

dafür Sorge tragen, dass ein solches Festival überhaupt stattfinden kann. 

 

Im Namen der Veranstalter und eines großartigen Teams 

Uwe Bobsin  
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Singkreis  

 
  



12 

Singkreis  

 

 
Mittwochs  um 19 :30 Uhr im Pfarrhaus Kölzow  wird gesungen. 
 
Sie haben Spaß an Musik? Sie lieben es gemeinsam mit anderen zu singen 
und zu musizieren?  
Dann sind Sie herzlich willkommen bei unserem Singkreis unter der 
Leitung von Anne Kirsch!  
 
Informationen unter :  
0176 9428 3775 bei  
Frau H. Zamorowski 
 
 
 

Junge Gemeind e 

 
 
Termine für die Junge Gemeinde  bitte erfragen  
über Carl Stadie 0157 523 203 50 oder Anne Mai 0176 387 305 60. 

Frauenkreis   

 
 
20.  September ab 18:00  Uhr Erntekrone binden , Pfarrhaus Kölzow 
 
18. Oktober  19:00 Uhr, Gemeindehaus Bad Sülze, Vortagsabend: 
ĂHexen und w enn Frauen morden ñ 
 
Zweigeteilter Vortrag mit Umtrunk Pause  von und mit Dr.  Cathleen 
Kiefer-Demuth 
 
22.  November  19:00 Uhr, Pfarrhaus Kölzow Bastelabend  
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Familienfreizeit in der Salzburger Sportwelt Goldegg  

 
Wir  laden vom 02. bis 09. Februar 2019 zu einer Familienfreizeit nach 
Österreich ein. ĂMit netten Familien eine Woche den Winter erlebenñ, so 
soll das Motto der Reise lauten. Mitfahren kann jeder, egal ob erfahrener 
Skifahrer, begeisterter Schlittenfahrer oder Winterwanderer.  
Die Möglichkeiten sind sehr vielfältig.  
 
Das gebuchte Ferienhaus ist ein 400 Jahre altes Bauernhaus. Dieses liegt 
sehr ruhig und ist perfekt für Mehrfamilienurlaube für Se lbstversorger. 
Der Höllwarthof liegt idyllisch am Ende eines kleinen Tals mit 
fantastischer Aussicht auf die Großglockner-Gruppe.  
 
Skifahren in Goldegg: 
ĂKlein, fein und 
¿berschaubarñ, so lªsst 
sich das Skigebiet am 
besten beschreiben. Der 
Stress und die 
Pistenhektik großer 
Skiarenen sind im 
malerischen Dorf 
Goldegg im Herzen des 
Salzburger Landes nicht 
zu spüren. 
 Ein echtes 
Familienskigebiet, ideal 
für Anfänger und Genuss-Skifahrer, die abseits vom Trubel Erholung 
suchen.  Fortgeschrittene und Könner bringt der kostenlose Ski-Bus zur 
Skischaukel Sankt Johann/Alpendorf -Wagrain-Flachau und am Ende des 
Skitages wieder zurück. 
 
Für die Familienfreizeit ist eine Selbstverpflegung geplant. Gemeinsam 
werden das Frühstück und das Abendessen vorbereitet. Am Tag versorgt 
sich jede Familie individuell. Der Teilnehmerbeitrag betrªgt 180,00 ú pro 
Person. Kinderreiche Familien oder Familien mit Kleinkindern können auf 
Anfrage eine Ermäßigung erhalten. Im Reisepreis enthalten sind die 
Kosten für Übernachtung, Frühstück und Abendessen bei eigener Anreise. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Interessierte erhalten weitere 
Informationen zur Reise bei Peter Michalik  im Pfarramt der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Marlow  
unter der Rufnummer  038221 -301  oder per E-Mail: marlow@elkm.de.  

mailto:marlow@elkm.de


14 

Kirchgemeinderäte  

 
 
Die Kirchgemeinder atsitzung in Bad Sülze  findet am  
10. September  um 19:00 Uhr im Gemeindehaus statt.  
 
Kirchgemeinderatsitzung Kölzow  wird am 19. Septe mber  um 
19:00 Uhr im Pfarrhaus  stattfinden . 

Lektorenkreis - Besuchs kreis  -Termine  

 
 
Der Lektorenk reis  trifft sich am 21. November  um 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus Kölzow. 
 
Der Besuchskreis kommt am 20 . November  um 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus Bad Sülze zusammen. 
 

Kra bbelgruppe  

 
 
Die Kinder und Eltern , die sich in der Krabbelgruppe unter der 
Leitung von Ute Krause und Maxi Schmidt austauschen und 
Anregungen zum Spiel und Sport für Zwerge entgegen nehmen  
treffen sich am 15. September, 27.  Oktober   und  
24.  November  2018 ab 09:30 Uhr im Pfarrhaus in Kölzow.  
 
Wir freuen uns  über jeden Neuzugang! 
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Ko n firmandentreffen in der Kirchenregion  

 
KONFIRMANDEN TREFFEN IN DER KIRCHENREGION 

RIBNITZ/SANITZ  
 

oder kurz & knackig:  
 

KONFI  REGIO  

TREFF  
 

 

Liebe Konfirmandin, lieber Konfi rmand,  
 
super, dass Du in Deiner Kirchengemeinde beim Konfirmandenkurs 
oder ïunterricht mitmachst!  
 

Und hier stellen wir Dir noch ein Konfi -Projekt 
vor:  
Es ist unser Konfi -Regio -Treff . Hier 
können sich alle Konfirmandengruppen 
aus den Kirchengemeinden unserer 
großen Region von Ribnitz bis Sanitz 
treffen. Zwischen September und 
Oktober starten wir. In einem 
Konfirmandenjahr schaffen wir 
meistens vier Treffen. Diese finden meistens in 

einer unserer Kirchengemeinden statt, je nach Programm.  
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Konfirmandentre ffen in der Kirchenregion  

 
 

          

Themen &  

            Termine:  
 
 

ü Freitag, 21. September in der St. Marienkirche 
Ribnitz  
von 17:00 bis 20:30 Uhr, mit Abendessen. 
Thema: Wer weiß denn sowas? Erlebnisquiz Bibel 
 

ü Freitag, 09. November in der St. Marien kirche 
Ribnitz  
von 17:00 bis 20:30 Uhr mit Abendessen. 
Konfirmandenaktion  bei ĂStolpersteineñ in Ribnitz 
 

ü Freitag, 25. Januar 2019 Regio Treff on Tour  
von 17:00 bis 20:30 Uhr  
Thema: Wir entdecken das Bibelzentrum Barth   

 
ü Konfifreizeit im Camp Sassen 05 . - 07.04.2019  

 ĂKaum zu glauben?!ñ - Das Glaubensbekenntnis unter der 
Lupe  
 

ü 14.-16. Juni: Konfi Wochenende für 2019 
konfirmierte  

 
 
 
Kontakt über Peter Michalik  
0151-57396988  
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Gemeinde auf Reisen  

 
 
Herzliche Einladung zu unserem 2. Gemein deausflug 2018  am 
26.  September nach Sanitz und Thulendorf !  
 
 
Der 2. Ausflug im Jahr ist wie immer eine halbtags Reise.  
 
Wir werden uns in Sanitz die Kirche anschauen und anschließend 
nach Thulendorf  fahren.  
Dort gibt es auch eine kleine Kirche mitten im Ort anzuschauen. 
Danach gehtôs zum Kaffeetrinken ins ĂCafé Kuhstallñ. 
 
Abfahrt um 13:00 Uhr  Friedhof Bad Sülze, 13:10 Uhr Kirche 
Kölzow; 13:15 Uhr Bahnhof Dettmannsdorf-Kölzow! 
 

 

Wir freuen uns auf diesen Ausflug miteinander!  

 

 
 
 
 
 
 
Anmeldungen 
bitte über  
0170 9020 949  
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Telefon - Angebote  

 
 
Wer gerne zu den Gottesdiensten abgeholt werden möchte, wende 
sich bitte an die Kontakttelefone  auf der vorletzten Seite! 
 
Beim Ausfüllen von diversen Formularen und Überwinden 
von bürokratischen Hürden  steht Ihnen unser 
Kirchgemeinderatsmitglied Margit  Pautzke gerne hilfreich zur Seite.  
Sie erreichen sie unter 038228-69314. 
 
Kostenlos und zu jeder Tages- und Nachtzeit steht die 
Telefonseelsorge  unter 0800 -111-0111 und 0800-111-0222 bereit. 
 
Für mehr Sicherheit auf dem oft einsamen und furchterregenden 
Heimweg zu später Stunde, soll die Telefonhotline   
ñHeimwegtelefonò unter 030 -1207 -4182  sorgen.  
Kostenlos kann man unter dieser Nummer Mut und Zuspruch, 
durch ein begleitendes Handygespräch, aus der Ferne bekommen. 
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Seniorenkreise  

 
 
Die Bad Sülzer Senioren  treffen sich zu folgenden Terminen: 
 04. September, 14:00 Uhr Gemeindehaus 
 26. September, Ausflug, siehe ĂGemeinde 

unterwegsñ 
 
 Oktober kein  Seniorenkreis 
 
 06. November, 14:00 Uhr Gemeindehaus 
 
 
Die Kölzower Senioren  treffen sich zu folgenden Terminen  
 
 05. September, 14:00 Uhr Pfarrhaus  
 
 26. September, Ausflug, siehe ĂGemeinde 

unterwegsñ 
 
 Oktober kein  Seniorenkreis 
 
 07. November, 14:00 Uhr Pfarrhaus   
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Konfirmanden  

 
 
Die  Eltern  der neu zusammengestellten Konfirmandengruppe  
treffen sich zur Versammlung am 14. September um 18:00Uhr im 
Pfarrhaus Kölzow.  
 

Erwachsenenkreis  

 
 
Woran glaubst du, was ist dir wichtig und was finden 
andere in den biblischen Texten oder im Alltag als 
Kraftquelle für sich é 
 
é all diese Fragen besprechen wir neben Sachinformationen in 
unserem Gesprächskreis. 
 
Die nächsten Termine sind am 03 . September  um 18:30 Uhr im 
Pfarrhaus Kölzow. 
 
Alle Folgetermine danach werden wieder miteinander 
abgesprochen. 
 
Herzlich willkommen!  

 
  



21 

Besondere Veranstaltungen  

 
 
 
 
 
 

 
Am 29 . September 201 8 
 
ab 14:00 Uhr Familiengottesdienst  
in der Kirche zu Kölzow.  
 
Anschließend Kaffeetafel, Grill, 
alternative Hüpfburg, usw.  
 

 
 
Zum Abschluss findet ein Konzert  um 17:00  Uhr in der Kirche  statt!  
 
ĂEndlich bergab. Ein gutes Lied verk¿rzt den Weg.ñ 
 
mit Heike Mildner und Claudia Woloszyn  

 
 
 

Wir freuen uns auf Jung und Alt, Groß und Klein!   
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Au s unserem Regional - Kochbuch  

 
 
 

Nusskuchen  
 
6 Eßl. Milch  
6 Eßl. Öl 
6 Eßl. Zucker 
2 Eier 
150 gr. Mehl 
½ Päckchen Backpulver 
Äpfel (am besten Boskop) 
Walnüsse 
 
Äpfel schälen ï halbieren 
Gehäuse entfernen ï in Backöfen legen ï Rundung nach oben 
In Zwischenräume Walnüsse legen 
Den Teig anrühren und draufgeben 
Bei 180°C im vorgeheizten Backofen 
30 Min. backen 
 
 
 
 
(Das Kochbuch ist für einen Unkostenb eitrag von 5, - ú im  
ĂCaf®-Wunder -Barñ, oder im Gemeindehaus, erhªltlich. 
Der gesamte Erlös wird für die Neugestaltung eines 
Kirchenfensters angespart)  
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Andachten in den Einrichtungen und Heimen  

 
 

  

Betreutes 
Wohnen  

 
Bad Sülze  

Tagespflege  
 
 

Kölzow  

Median 
Kli nik  

 
Bad Sülze  

ĂMin 
H¿sungñ 

 
Bad Sülze  

11.09 . 
10 :00  

19.09 . 
11:00  

20.09.  
18:00  

19.09 . 
10:00  

16.10.  
10:00  

24 .10 . 
11:00  

25.10 . 
18:00  

24 .10 . 
10:00  

13.11. 
10:00  

21.11. 
11:00  

22 .11. 
18:00  

21.11. 
10:00  
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Andachten für Kinder  und Jugendliche  

 
 
 

 
 

Evangelisch e 
Schule  

 
Dettmannsdorf  

 
Evangelische 

Kindertagesstätte 
ĂM¿hlenmausñ 

 
 Bad Sülze , 

29.09.2018  
14:00 Uhr  

Kirche Kölzow  

0 9.11.2018  
08: 15 Uhr 
Turnhalle  

22 .10 .2018  
09:00 Uhr  

30.11.2018  
Tag der 

offenen Tür  

09 .11.2018  
17:00 Uhr  

St.Martin -Kirche  
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Kirchgeld  

 
Bitte auch als Steuerzahler durchlesen und handeln!  
 
Und unser Thema bleibt das Kirchgeld! Kirchgeld ist das ĂLebensmittelñ 
unserer Kirchgemeinden. Von dem von Ihnen oft sehr treu und großzügig 
gezahlten Jahresbeitrag als Mitglied der evangelischen Kirchengemeinde 
werden alle Ausgaben in der Gemeinde bestritten. Dazu zählen Strom, 
Heizung usw., aber auch Kinder-, Jugend-, Senioren- und allgemeine 
Arbeit in der Kirch engemeinde. Ohne diesen Beitrag wären wir 
arbeitsunfähig. In der abgedruckten Tabelle finden  Sie einen Richtwert für 
die Höhe Ihres Kirchgeldes.  
 
Kirchgeld gilt für JEDES GEMEINDEGLIED . 

 
Diese Tabelle gilt vornehmlich für Leut e, die nicht mehr berufstätig sind. 
Der ĂLohnsteuerzahlende Menschñ zahlt an 
Kirchgeld 12 - 24 Euro im Jahr an die 
Kirch engemeinde, kann aber 
selbstverständlich gerne mehr geben. 
Selbstständige richten sich nach ihrem 
Einkommen. Bitte nehmen Sie das Angebot 
der Überweisung auf die zu Ihnen 
gehörenden Kirch engemeindekonten wahr. 
Herzlichen Dank!  

 
Kirch en gemeinde Kölzow:  
IBAN  DE36130910540002287196  
BIC  GENODEF1HST  
 
Kirchengemeinde Bad Sülze  
IBAN  DE5215050500 05340004 36  
BIC  NOLADE21GRW    

Monatliches 
Gesamteinkommen  

Kirchgeld, jährlich  

< 300 ú 15 ú 
< 500 ú 25 ú 
< 750 ú 38 ú 
< 1000 ú 62 ú 
> 1000 ú 76 ú 


